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"Nachdem sie ihn gekreuzigt hatten, verteilten sie seine Kleider- indem sie das Los über sie warfen" (Mt27, 35)

Das letzte was er hatte, wurde Jesus genommen. Er hat alles verloren- wird gedemütigt  und bloßgestellt.

Kleider machen Leute. Äußerlichkeiten und Statussymbole täuschen oft darüber hinweg, was den Menschen 

wirklich ausmacht.

Jede und Jeder hat eine unverlierbare und gleiche Würde, jenseits von Macht, Geld und Einfluss



Wo lasse ich mich von Äußerlichkeiten blenden?

Für was würde ich mein letztes Hemd geben?

Wo suche ich den eigenen Vorteil? Wer kommt dabei zu kurz?

Wo kann ich mich heute für die Würde eines Menschen einsetzen?

Gebet:

Herr Jesus Christus, guter Gott, du kennst uns durch und durch. Vor dir müssen wir keine Verrenkungen 

machen, müssen dir nichts vorspielen. Du schenkst uns und allen Menschen als Abbild Gottes eine 

unverlierbare und gleiche Würde. Hilf uns diese Würde in jedem Menschen zu erkennen, dem wir begegnen. 

Hilf uns andere zu schützen, damit sie ihre Würde behalten.

Begleite uns auf dem Weg zum Leben.

Amen
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